


Studierende reflektieren, wie zukünftige Lehre aussehen sollte 
und welche Rolle KI, persönlicher Austausch und Lernprozess 
dabei spielen.  

Studierende identifizieren Barrieren aus ihrem Studienalltag 
und entwickeln konkrete, schnell umsetzbare 
Verbesserungsvorschläge für eine inklusivere Lehre.

Der Workshop zeigt, wie sich fachspezifische Schreibkompetenz in 
der Lehre fördern lässt – von Textsorten und Schreibhandlungen 
bis zu passenden Aufgaben - , Feedback -  und Bewertungsformaten.

Vorgestellt werden Anforderungen an Transkriptionssoftware 
sowie das DSGVO - konforme Programm NoScribe  für 
qualitative Forschungsprojekte.

Teilnehmende erproben mit Claude Code, wie aus 
natürlichsprachlichen Anweisungen lauffähiger Code entsteht. 
Im Fokus stehen Prompting , iteratives Verbessern sowie 
Chancen und Grenzen des Ansatzes.

Der Workshop vermittelt Constructive  Alignment und zeigt, wie 
mit KI - gestützten Workflows kompetenzorientierte und 
didaktisch fundierte Moodle- Testfragen entwickelt werden 
können.

Der Workshop zeigt, wie Storytelling Lehrinhalte verständlicher 
und praxisnäher machen kann und wie KI bei der Entwicklung 
von Geschichten, Bildern, Videos oder Audioformaten unterstützt.

Im Mittelpunkt stehen Wissenschaftssprache, 
Überarbeitungsstrategien und der Einsatz von KI als 
Sparringspartner beim Lesen und Schreiben 
wissenschaftlicher Texte.

Hinweis zur Anwesenheit: An diesem 
Tag soll keine Lehre stattfinden.
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